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Änderungsantrag zu WP-01-K3

In Zeile 748:

Für ein entschiedenes Vorgehen gegen 
ExtremismusVerfassungsfeindlichkeit und Terror

Begründung

Der Extremismusbegriff steht seit Jahren in der Kritik. Er diente in der Vergangenheit nicht nur der

Verharmlosung rechtsextremer Gewalt, sondern suggeriert auch, dass menschenverachtende

Einstellungen nur in sogenannten Rändern der Gesellschaft vorhanden wären. Antisemitische,

rassistische, islamfeindliche Einstellungen sind jedoch gesamtgesellschaftliche Phänomene.
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